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, den 28. Dezember 2020 

Bürgereingabe gemäß § 24 der Gemeindeordnung: Verkehrssicherung rund um die 

Gemeinschaftsgrundschule Oplaclen und die städtische Kita Hans-Schlehan Straße 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Straßen rund um die GGS Opladen (Herzog Straße, Volhard Straße, Hans-Schlehan Straße, 
Menchendahler Straße) werden von der Polizei offiziell als Schulweg empfohlen und auch genutzt. 
Zusätzlich passieren viele Eltern mit Kita-Kindern, Schulklassen des LLG auf dem Weg zum Birkenberg, 
sowie Grundschüler, die zwischen Herzogstraße und Hans-Schlehan-Straße wechseln, die betreffenden 
Straßen. Auch von Fahrradfahrern werden diese Straßen stark frequentiert, da sie in Teilen als offizielle 
Radwege ausgewiesen sind. 

In Gesprächen mit anderen Eltern und Anwohnern zeigt sich jedoch, dass die aktuelle Verkehrssituation in 
diesem Bereich vor allem für Grundschulkinder als äußerst gefährlich wahrgenommen wird. Neben dem 
allgemein sehr hohen Verkehrsaufkommen vor allem zu Stoßzeiten wird häufig auch die erlaubte 
Höchstgeschwindigkeit deutlich überschritten. Viele Autofahrer weichen auf Bürgersteige aus, um dem 
Gegenverkehr Platz zu machen oder um ihre Kinder - in nicht als Parkflächen gekennzeichneten Bereichen 
- abzusetzen und gefährden dadurch Fußgänger und Radfahrer. Durch unbedachtes Türöffnen, Ein- und
Ausparken sowie Wendemanövem auf engstem Raum entstehen zusätzliche Gefahren.
Des Weiteren erlaubt die aktuelle Verkehrssituation (z.B. fehlende Zebrastreifen, enge/keine Bürgersteige)
und Parksituation (z.B. fehlende Schutzpoller) in vielen Fällen kein gesichertes Passieren der Straßen durch
Schüler. Aufgeführte Aspekte sind nach unserer Ansicht auch ein Grund dafür, dass zunehmend Kinder von
Elterntaxis zur Schule gebracht werden und damit die Situation weiter verschlechtern.
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